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mit  einem Sekretär in Kirsche 
den ersten Platz.

In dem Wettbewerb „Die 
gute Form“ belegten Kevin 
Ahlers, ausgebildet in Ede-
wecht, mit seinem TV-Board 
in Nussbaum, und Constantin 
Wragge, der in Ekern lernte, 
mit einem Rollregal die drit-
ten Plätze. Der Publikums-
preis ging an Hannes Pleye, 
der ebenfalls in Edewecht in 
die Lehre ging. Hier wies El-
mar Schmidt darauf hin, dass 
insgesamt 274 Stimmzettel 
abgegeben wurden, so viele 
wie noch nie, seitdem auch 
Besucher darüber entschei-
den dürfen, was sie besonders 
schön finden.

Timon Eilers und Elias 
Link, die über ihre sehr guten 
Platzierungen doch etwas 
überrascht waren, werden mit 
ihren Arbeiten im Rahmen 
der „Guten Form“ am Landes-
entscheid im Oktober in Han-
nover teilnehmen. Unabhän-
gig davon werden beide in 
ihrem neuen Beruf weiterhin 
tätig bleiben. 

VON ERHARD DROBINSKI

ROSTRUP/AMMERLAND – Elmar 
Schmidt war begeistert. Der 
Obermeister der Ammerlän-
der Tischlerinnung lobte am 
Sonntag die vielen guten Ge-
sellenstücke, die in der Aula 
der Berufsbildenden Schulen 
(BBS) in Rostrup der Öffent-
lichkeit präsentiert wurden. 
„Ich muss allen ein Glück-
wunsch zu diesen gelungenen 
Arbeiten aussprechen“, 
sprach er die neuen Tischler-
gesellen direkt an.

Die vielen guten Arbeiten 
machten es nicht nur den Ent-
scheidern für das beste Gesel-
lenstück nicht einfach, auch 
bei den Platzierungen für den 
Sonderwettbewerb „Die gute 
Form“ musste lange beraten 
werden. Hier steht die zeitge-
mäße Formgebung im Mittel-
punkt, um zu zeigen, dass 
Möbelstücke auch individuell 
und modern gestaltet werden 
können und nicht Massen-
produktion sein müssen.

Im Vergleich zu den ver-
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Soll 2020 erneuert werden: Der Hauptanleger im Kurpark BILD: CHRISTIAN QUAPP

Nach Verzögerungen 
sollen die Brücken 2020 
endlich erneuert werden. 
Auch den Fähranleger 
würde die Gemeindever-
waltung dann gerne an-
gehen. 
VON CHRISTIAN QUAPP

BAD ZWISCHENAHN – 2017  hatte 
die Bad Zwischenahner Ge-
meindeverwaltung erstmals 
Pläne vorgelegt, die Zwillings-
brücken am Hauptanleger im 
Kurpark zu sanieren. Sowohl 
die Pfähle im Wasser als auch 
die Aufbauten sind marode, 
wurde damals festgestellt. Der 
Plan der Verwaltung damals: 
Statt zwei Brücken sollte nur 
eine gebaut werden, ohne 
Wölbung und mit Metallge-
länder statt der markanten 
Geländer aus weiß gestriche-
nem Holz. 

Der SPD-Fraktionsvorsit-
zende Henning Dierks hatte 
damals auf viele Stimmen aus 
dem Ort reagiert, die forder-
ten, die Brücken im bekann-
ten Stil zu erhalten. Auch im 
Rat fand sich dafür eine Mehr-
heit, allerdings sollten die 
neuen Brücken keine Wöl-
bung mehr haben um kom-
plett barrierefrei zu sein. 

Und eigentlich sollte der 
Neubau der Brücken dann 
noch 2018, vor dem Jubilä-
umsjahr  100 Jahre Bad erle-
digt werden. Doch aus der  er-
hofften Teil-Förderung des 
Baus wurde nichts.  Also wur-
de zunächst nur die Brücken-
geländer erneuert und stabili-
siert, 

Im kommenden Jahr  soll es 
mit der Förderung hoffentlich 
klappen. Um Unterstützung 
für diese Pläne haben Bürger-
meister Arno Schilling und 
Henning Dierks jetzt bei Olaf 
Lies, Minister für Umwelt, 

Energie, Bauen und Klima-
schutz geworben. Lies hatte 
sich bei einem Besuch in Bad 
Zwischenahn gemeinsam mit 
dem Bundestagsabgeordne-
ten Dennis Rohde unter ande-
rem über die Erneuerung des 
gesamten Kurparks im Vor-
feld des Jubiläumsjahres  in-
formiert.

Die Brücken sind nicht die 
einzige Baustelle, die im Park 
noch abzuarbeiten ist. Ein 
Stück des Kurparks in Höhe 
des Hauptanlegers und der 
Bootsvermietung wurde bei 
der Sanierung bisher ausge-

lassen, das betrifft sowohl die 
Pflasterung als auch die Ufer-
befestigung. Und schließlich 
muss auch der Hauptanleger 
für die Schiffe der Weißen 
Flotte erneuert werden. Er ge-
hört der Gemeinde.

Der Förderantrag für den 
Neubau der Zwillingsbrücken  
wird derzeit in der Verwaltung 
vorbereitet. Die Gemeinde 
rechnet hier mit Gesamtkos-
ten von 150 000 Euro. Für die 
Erneuerung des Hauptanle-
gers und die Sanierung des 
letzten Kurpark-Teilstücks 
gibt es bisher nur grobe Kos-
tenschätzungen.

Gerne würde die Gemein-
deverwaltung alle drei Maß-
nahmen nach dem Ende der 
touristischen Saison 2020 er-
ledigen lassen – ob es so 
kommt, werden die Ratsfrak-
tionen während der Beratun-
gen für den Haushalt 2020 dis-
kutieren müssen. 

 Lies, der wie er sagte in sei-
ner Kindheit jeden Sonntag in 
Bad Zwischenahn verbracht 
hat, sagte in Sachen Förde-
rung seine Unterstützung zu. 
Der Minister informierte sich 
zudem über weitere Projekte,   
unter anderem über die 2018 
als Biotop angelegte Flach-
wasserzone  im Bereich der 
Seggenwiesen und weitere 
Pläne der Gemeinde.

SANIERUNG  Gemeinde will Zwillingsbrücken und Hauptanleger erneuern 

Kurpark wird wieder Baustelle

in Friedrichsfehn ausgebildet 
wurde, durfte sich über zwei 
dieser Sägen freuen, stellte er 
mit seinem Schreibtisch in 
Esche nicht nur das beste Ge-
sellenstück in diesem Jahr, 
sondern erreichte auch den 
zweiten Platz im Sonderwett-
bewerb. Timon Eilers, in Wie-
felstede ausgebildet, schaffte 

ben.
Alle Preisträger, die ersten 

drei Preise bei „Die gute 
Form“, der Preis für das beste 
Gesellenstück und der Publi-
kumspreis, erhielten bei ihren 
Auszeichnungen an diesem 
Nachmittag eine Nokogiri-
Handsäge, eine japanische 
Präzisionssäge. Elias Link, der 

gangen Jahren hat die Anzahl 
der Auszubildenden im Tisch-
lerhand werk wieder zuge-
nommen. „Es ist schön zu se-
hen, dass Jugendliche noch in 
dieses Handwerk hineinwol-
len“, so Schmidt. Er forderte 
die Jung-Gesellen auf, sich in 
diesem Beruf weiterzubilden, 
ihm aber auch treu zu blei-

Nach der Siegerehrung (von links): Bernd Ahlers (Mitglied Prüfungsausschuss), Kevin Ah-
lers, Constantin Wragge, Obermeister Elmar Schmidt, Hartmut Carstens (Prüfungsaus-
schuss-Vorsitzender), Timon Eilers, Elias Link, und Hergen Garrelts Lehrlingswart und zu-
ständig für „Die Gute Form“ BILD: ERHARD DROBINSKI

AUSBILDUNG  Ammerländer Tischlerinnung zeichnet hervorragende Gesellenstücke aus
Nachwuchs hat ein Händchen für die Gute Form 

Kein Kinderturnen
OHRWEGE –  Am kommenden 
Mittwoch, 28. August, fällt das 
Kinderturnen für beide Grup-
pen des Sportvereins Ohrwe-
ge aus.

Tanzen mit M.u.T.
BAD ZWISCHENAHN – Tanzen, 
im eigenen Rhythmus, allein 
oder zu zweit, steht wieder am 
Sonntag,  1. September, von 15 
bis 18 Uhr in der Querenste-
der Mühle, Querensteder 
Straße 13, auf dem Programm. 
Das Team von M.u.T. (Musik 
und Tanz) lädt zu einem ge-
selligen, ausgelassenen Tanz-
nachmittag ein.

ADFC radelt
BAD ZWISCHENAHN – Der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-
club (ADFC) trifft sich am 
Donnerstag, 29. August um 
1830 Uhr am ZOB, Langenhof 
zur Feierabendtour. Je nach 
Wetter sind Strecken von circa  
30 Kilometern  bei zügiger Ge-
schwindigkeit  vorgesehen. 
Gäste sind willkommen. An-
meldungen sind nicht erfor-
derlich. Infos unter t 04403/ 
5 82 51.

Neue Yoga-Kurse
BAD ZWISCHENAHN – Neue Yo-
ga-Kurse starten in der Yoga-
schule im Zentrum, Anemo-
nenweg 5. Ein Senioren-Kurs 
startet am am Donnerstag,  29. 
August, um 15.30 Uhr. Frei-
tags, ab 30. August, findet  um 
17 Uhr ein Kurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene statt.   Al-
le  Kurse sind zertifiziert und 
von Krankenkassen an-
erkannt. AOK-Mitglieder neh-
men, nach Absprache mit der 
Krankenkasse, kostenlos teil. 
Infos und Anmeldung unter 
t  0 44 03/9 39 09 59 oder  
info@corneliaboeke.de.

KURZ NOTIERT Demenz hat
viele
Gesichter 
WEHNEN/LR – In der Karl-Jas-
pers-Klinik in Wehnen startet 
an diesem Dienstag, 27. Au-
gust, um 16 Uhr die Veranstal-
tungsreihe  „Treffpunkt De-
menz“.  

Demenz ist Begleiterschei-
nung einer älter werdenden 
Gesellschaft. Ein Teil der Älte-
ren muss sich auf körperliche 
und geistige Beeinträchtigun-
gen in dieser Lebensphase 
einstellen. Viele Menschen 
kennen jemanden,  der – di-
rekt oder indirekt – von einer 
Demenz betroffen ist. Die 
Diagnose Demenz beeinflusst 
die Existenz des Menschen 
und stellt damit eine große 
Herausforderung für das Um-
feld dar. 

Die Karl-Jaspers-Klinik und 
die DemenzHilfe Oldenburg 
wollen Betroffenen, Angehöri-
gen und Interessierten mit der 
kostenfreien Veranstaltungs-
reihe „Treffpunkt Demenz“ 
Raum für Information und 
Austausch geben sowie die 
Öffentlichkeit für dieses wich-
tige Thema sensibilisieren.

In der Veranstaltung am 27. 
August referieren Friedlinde 
Köhler von der DemenzHilfe 
und Imke de Reuter von der 
Karl-Jaspers-Klinik zu dem 
Thema: „Eine Krankheit – vie-
le Gesichter“. Die Veranstal-
tung findet im Festsaal der 
Karl-Jaspers-Klinik statt und 
ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
P @  www.kjk.de
P @  www.demenzhilfe-ol.de

Zu Besuch im Kurpark (von links): Dennis Rohde, Olaf Lies, 
Henning Dierks und Arno Schilling BILD: CHRISTIAN QUAPP
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Tagesfahrt mit
Seniorenbüro
PETERSFEHN/LR – Das Senio-
renbüro des Deutschen Roten 
Kreuzes in Petersfehn bietet 
am Mittwoch,  11. September,  
eine Tagesfahrt zum deut-
schen Luftschiff- und Marine-
fliegermuseum in Nordholz. 
Nach Museumsbesuch und 
Mittagessen folgt die Fahrt 
nach Bad Bederkesa, wo die 
Teilnehmer bei Kaffee und 
Kuchen den Nachmittag aus-
klingen lassen.  Anmeldung 
und Infos unter  t 04486/ 
9 38 72 98 oder unter t 0441/ 
779 35 14.


